
nen ein spannendes Rennen
um den Sieg bei den Schüle-
rinnen 9. Am Ende lagen nur
drei Sekunden zwischen Ilva
und Lotta. Dritte wurde Geor-
gy Langer. Linn Schneider, Jus-
tin Behle und Emily Zeutschel
heißen die Champions in den
Altersklassen Schülerinnen 10
sowie Schüler und Schülerin-
nen 11. Bei den Schülerinnen
12 siegte Jessica Keudel vor
Amy Ising, bei den Schülerin-
nen 13 sicherte sich den Titel
Elisabeth Schöpe vor Marie
Zeutschel.

Das größte Teilnehmerfeld
mit 30 Startern gab es bei den

WILLINGEN. Zum Abschluss
einer langen Wettkampfsai-
son richtete der Ski-Club Wil-
lingen in der EWF Biathlon
Arena die traditionellen Dorf-
meisterschaften aus. Je nach
Altersklassen wurden bei gu-
ten Schneeverhältnissen Dis-
tanzen von einem halben bis
2,8 Kilometer zurückgelegt.
Als Sprecher fungierte Sport-
wart Volkmar Hirsch. Das
Rennbüro ruhte in den be-
währten Händen von Oliver
Bader. Vom Anfänger auf dem
Langlaufski bis zum ehemali-
gen A-Kader-Läufer und heuti-
gen Ski-Club-Präsidenten Wil-
helm Saure reichte die breite
Starterpalette, was exakt der
Philosophie dieser Veranstal-
tung entspricht.

Bei den Schülern 7 und jün-
ger gewann Jan Bärenfänger
mit fünf bzw. sieben Sekun-
den Vorsprung vor Matti
Stremme und Jannis Kesper.
Auf den weiteren Plätzen lan-
deten Niklas Eberbach und
Jannis Rummel. Bei den
gleichaltrigen Mädchen siegte
Kristin Behle vor Leni Leipold
und Marie Keudel.

Großes Talent
Bei den Schülerinnen 8 war

Viola Eberbach die einzige
Starterin. In der Altersklasse
Schüler 10 zeigte einmal mehr
Linus Kesper sein großes Ta-
lent. Er setzte sich vor Johan-
nes Keudel und Marc Bären-
fänger durch. Ilva und Lotta
Kesper lieferten sich als Cousi-

Mit Ehrgeiz und viel Spaß
Traditionelle Dorfmeisterschaften des Ski-Clubs zum Abschluss der Wettkampfsaison

Herren. Insgesamt waren acht
Skilangläufer dabei, darunter
Pfarrer Christian Röhling. Sei-
ne gute Form stellte Uwe Lei-
pold unter Beweis, der sich
über die längste Tagesdistanz
von knapp drei Kilometern
mit über einer Minute Vor-
sprung vor dem früheren
deutschen Vereinsmeister
Jörg Stremme und Wilhelm
Saure durchsetzte. Spannend
ging es dahinter zu, denn Mar-
kus Hensel, Gunnar Kesper
und Markus Kesper trennten
nur sieben Sekunden.

Dass trotz allem Ehrgeiz der
Spaß am Sport im Mittelpunkt

stand, verdeutlichte die ab-
schließende Familienstaffel.
Hier setzte sich die Familie
Kesper (Linus, Lotta, Markus)
vor der Familie Leipold (There-
sa, Leni, Sophie) und der Fami-
lie Rehbein (Philipp, Lily, Uli)
durch. Insgesamt gingen zehn
Familienstaffeln ins amüsante
Rennen. Nach den Wettkämp-
fen stand die Siegerehrung in
der Arena auf dem Programm,
bei der die nun für ein Jahr
amtierenden Dorfmeister ge-
kürt wurden. Danach gab es
ein geselliges Beisammensein
bei Waffeln, Kaffee und Kalt-
getränken. (nh/aha)

Mit Medaille und Urkunde: die Sieger der Dorfmeisterschaften. Foto: nh

Annegret Geldmacher; Caro-
lin Keusgen; Sonja Patz und
Anja Jesinghausen. Zusätzlich
wurden 21 passive Mitglieder
geehrt.

Nach 25 Auftritten im ver-
gangenen Jahr ist auch im lau-
fenden Jahr der Kalender der
Diemelspatzen reichlich ge-
füllt, und neben Kurkonzer-
ten in Reinhardshausen, Wil-
lingen und Bad Wünnenberg
stehen als Höhepunkte Kon-
zerte in der Korbacher Fuß-
gängerzone, der Freien evan-
gelischen Gemeinde Korbach
sowie beim 50-jährigen Jubilä-
um der Lebenshilfe Waldeck
auf dem Plan. Auch für die Kir-
chenmusik engagieren sich
die Musiker erneut und neh-
men am Benefizkonzert in der
Kilianskirche teil.

Jubiläum im Jahr 2016
Besonderes Augenmerk

liegt aber bereits jetzt auf den
Vorbereitungen des 60-jähri-
gen Vereinsjubiläums 2016,
aus dessen Anlass ein Treffen
mit mehreren anderen Akkor-
deon-Orchestern im Septem-
ber 2016 in Planung ist.

Infos zu den nächsten Ter-
minen der Diemelspatzen
sind immer auf www.diemel-
spatzen.de abrufbar. (nh/aha)

KORBACH. Mit dem Rück-
blick auf ein ereignisreiches
Jahr 2014 eröffnete die Vorsit-
zende Karin Schmidt die Mit-
gliederversammlung der Die-
melspatzen. Neben der Prä-
sentation der neuen CD „Ak-
kordeon touch“ beim Früh-
lingskonzert in der Meinering-
häuser Walmehalle erinnerte
sie auch an die Reise zum In-
ternationalen Hansetag nach
Lübeck sowie an das stim-
mungsvolle Adventskonzert
in der Twister St.-Veit-Kirche.

Es sollte vorerst das letzte
Mal sein, das sie die Versamm-
lung leitete, denn nach über
15 Jahren gab Schmidt ihr
Amt ab. Kalle Löbel, bisher 2.
Vorsitzender, übernimmt die
Führung des Vereins mit ei-
nem in weiten Teilen neu for-
mierten Vorstandsteam.

Der neue Vorstand vertritt
dabei ein knapp 30-köpfiges
Orchester, in dem viele Spie-
ler/-innen schon lange Zeit ak-
tiv sind. So gab es im Rahmen
der Versammlung auch fol-
gende Ehrungen: für die akti-
ve Mitgliedschaft 10 Jahre: Ka-
thrin Kantner; Luisa Figge;
Niels Kolbe; 20 Jahre: Sebasti-
an Schmidt; Birte Behle; 25
Jahre: Cordula Fohl; 30 Jahre:
Ursula Becker; Tanja Mehring;

Führungswechsel
bei Diemelspatzen
Akkordeon-Orchester: Kalle Löbel löste
Karin Schmidt im Vorsitz des Vereins ab

Die Geehrten: (von links) Sonja Patz, Hans Petersen, Annegret
Geldmacher, Cordula Fohl, TanjaMehring, Luisa Figge, Anja Jesing-
hausen und Vorsitzende Karin Schmidt.

Neuer Vorstand der Diemelspatzen: (von links) Kalle Löbel (1.
Vors.), Annegret Geldmacher (Orchestersprecherin), Ellen Peter-
sen (2. Vors.), Cordula Fohl (2. Musik. Leiterin), Hans Petersen (1.
Musik. Leiter), Tanja Mehring (Schriftführerin), Luisa Figge (Or-
chestersprecherin), Anja Jesinghausen (Notenwartin), Markus Be-
cker (Kassierer) undMartina Bangert (Jugendwartin). Foto: nh

Aktiven über den Mannschaft-
transportwagen gefreut. Das
Fahrzeug werde häufig ge-
nutzt. Heckmann dankte allen
Spendern und der Stadt Kor-
bach für die Unterstützung.

Jugend- und Bambini-Wehr
Marian Schaller gab den Be-

richt für die Jugendfeuerwehr
mit Kreiszeltlager in Birkenb-
ringhausen und Tagesfahrt

LELBACH. In der Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr
Lelbach nahm der stellvertre-
tende Korbacher Stadtbrand-
inspektor Carsten Vahland
zahlreiche Ehrungen und Be-
förderungen vor. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft im Feuerwehr-
verein bekamen Bernd Hage-
busch, Axel Köhler, Eckhard
Kramer und Jürgen Kleine, für
50 Jahre bekam Heinrich
Brand eine Urkunde und eine
Anstecknadel überreicht. Be-
fördert wurden Tamara Behle,
Feuerwehrfrau; Dirk Sauer-
land, Feuerwehrmann; Maide
Kaplan, Oberfeuerwehrfrau;
Kai Wege, Oberfeuerwehr-
mann und Denis Weber,
Hauptlöschmeister.

Oliver Heckmann gab den
Bericht der Aktiven. So wur-
den Weihnachtsbäume einge-
sammelt, das Uhrenfest und
das Backhausfest veranstaltet.
„2014 war für die Aktiven ein
recht ruhiges Jahr“, sagte
Heckmann, Man habe nur im
April zu einem Flächenbrand
zwischen Lelbach und Kor-
bach und im Juni zu einem
Baumstumpfbrand im Hom-
berger Wald ausrücken müs-
sen. Besonders hätten sich die

Lob fürgutenAusbildungsstand
Zahlreiche Ehrungen und Beförderungen gab es in der Jahressitzung der Feuerwehr

zum Movie Park waren wir
auch dabei. Drei Kinder aus
der Bambinigruppe wurden
übernommen, ein Junge aus
Korbach kam hinzu.

Tamara Behle berichtete
von der Bambinifeuerwehr. So
wurden im Winter die Hyd-
ranten unter der Schneedecke
gesucht. Im Juli nahm man am
Kinderfeuerwehrtag in Haina
teil und belegte beim Spieltag

haben den ers-
ten Platz. Der
Kinderfeuer-
wehrtag 2015
findet in Lel-
bach statt.

Carsten Vah-
land überbrach-
te die Grüße al-
ler Feuerweh-
ren der Großge-
meinde und
lobte die Feuer-
wehr Lelbach
für den guten
Ausbildungs-
stand. Es gebe
nicht viele Orts-
teilfeuerweh-
ren mit so vie-
len Atem-
schutzgeräte-
trägern, meinte

Vahland.
Der zweite Vorsitzende Ste-

fan Rhode gab die Termine für
das Jahr 2015 bekannt. Am 28.
März findet zum zweiten Mal
auf dem Rothbusch das Uhren-
fest statt. Vom 8. bis 10. Mai
findet das Backhausfest am
Dorfplatz statt. Zudem soll in
diesem Jahr die Garage für das
angeschaffte Fahrzeug gebaut
werden. (nh/aha)

Geehrt und befördert in der Jahreshauptversammlung: (hinten von links) Karl
Heinrich Behle, Stefan Rhode, Oliver Heckmann und Carsten Vahland; (vorn von
links) Karl Wille, Eckhard Kramer, Axel Köhler, Tamara Behle, Maide Kaplan und
DenisWeber. Foto: nh

Neben einer regen Funktä-
tigkeit steht die Technik im
Zentrum des Hobbys. Wolf-
gang Wantia, langjähriger
Ortsverbandsvorsitzender
(OVV) und Mitbegründer: „Da-
mals gab es, anders als heute,
kaum Funkgeräte zu kaufen.
Wer funken wollte, musste
sich seine Gerätschaften
selbst bauen, sie teuer impor-
tieren oder Altgeräte aus Ar-
meebeständen umbauen.“

Das hat zum regen Aus-
tausch von Wissen und Bau-

KORBACH. 40-jähriges Beste-
hen feiert der Ortsverband
Korbach im Deutschen Ama-
teur Radio Club (DARC). Im Fe-
bruar 1975 spalteten sich
Amateurfunker aus Korbach
und Umgebung vom bestehen-
den Ortsverband Bad Arolsen
(F01) ab und gründeten einen
eigenen Ortsverband (OV).
Vom DARC mit Sitz in Bauna-
tal wurde dem neuen Ortsver-
band die Kennung F47 zuge-
wiesen, wobei das F für den
Distrikt Hessen steht.

F 47 mit 490 Verbindungen in 16 Länder
Deutscher Amateur Radio-Club (DARC) – Ortsverband Korbach feiert sein 40-jähriges Bestehen

elementen oder -gruppen ge-
führt. Bis dato, so OVV Jens
Reichhart (DG3FFM), hat sich
daran nicht viel geändert.
„Zwar können viele Geräte
quasi von der Stange gekauft
werden, gebaut und geforscht
wird aber weiterhin.“ Vor al-
lem digitale Funktechniken
im Computer seien sehr be-
liebt, meinte Reichhart.

Das Equipment wird auch
bei Wettbewerben (Kontesten)
eingesetzt. Die Kontestcrew
unter Leitung von Volker De-

bus (DL4ZBG) war im März-
UKW-Kontest unter dem Ruf-
zeichen DK0B vom Knüllköpf-
chen aus zu hören und er-
reichte in 24 Stunden insge-
samt 490 Stationen aus 16 Län-
dern in Entfernungen bis zu
750 Kilometer. (nh/aha)

Service: Die Amateurfunker
treffen sich an jedem ersten
Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Gasthaus Alte Wiese in
Lengefeld. Nähere Informatio-
nen: www. darc.de/f47.

Am Bildschirm: Volker Debus (DL4ZBG) und Gerhard Kleine
(DG2ZJ) beim Funkbetrieb. Foto: nh

Arolsen, 20.45 Uhr; Korbach
(Nordring 2c), deutsch 21 Uhr
und russisch 19 Uhr; Bad Wil-
dungen (Zum Wolfhagen 12),
20 Uhr.

Vortrag „Vollkommenes Fa-
milienglück ist verheißen. Zu
allen Veranstaltungen sind
Gäste gern gesehen, Eintritt
ist frei. www.jw.org

KORBACH. Jehovas Zeugen
gedenken einmal im Jahr des
Todes Jesu Christi. Die Ge-
denkfeier findet am Freitag, 3.
April, statt. Im Waldecker
Land finden die Veranstaltun-
gen an folgenden Orten statt:

Gedächtnismahl in Bad
Arolsen (Uplandstraße 9),
19.30 Uhr; Diemelstadt in Bad

Gedächtnismahl und Vortrag

Waldecker Land Donnerstag, 26. März 2015


